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StädtischeStraßenbahnen.Inderheu¬

tig inSitzungdesStadtratheslegteM.
Schöner ,die provisorischenFahrplan
der Bau -undBetriebs -Gesellschaft
fenstädtischeStraßenbahnenfürdie
elektrisch zu betreibendeneinenLand¬
strafe Hauptstraßein Erdbergstraßeund
DornbachBetriebsbahnhofhernalsvor¬
derBerichterstatterbeantragte,dieSommer
Fahrplanfür einenausschließlich
elektrischenHandelverkehrvonS .Marx
durchdie LandstraßeHauptstraßezum
Stubenthor,vonderSchlechthausgasse
durchdie ProbergstraßeundLandstraße
HauptstraßezumStubeningundfür
die elektrischen Pendenzügevonder
Reise ,SimmeringI über dieLand¬
straße HauptstraßezumStubening
bis zur ErmöglichungdesÜberganges
direktorelektrischerZügevonderver¬
längertenVollzeitnochbeidenRich¬
lungenderRingQuai- Sinn,unter
folgendenBedingungenzugenehmi¬
gen :1 )dasDurchfahrenzweierTheil¬
strecken ,wovondu eine aufdem
RadinsLandstraßeHauptstraße ,oder
Erobergstraße ,die andereaufder
RingQuai- Liniegelegenist ,ist
trotzdesUmsteigensbeiderVollzeit
vonoderauf die betreffendeRadial¬
linnzumPreisevon10zugestatten;

. )dieaufdemRadiusGasthofSchotten,
ringist die vortragsmäßigeVerkehrs¬
dichteeinzuhaltenu .alle aufdiesem
RedinsverkehrendenPferdebahnwegen
sind allermerendin derRichtung
ScholteningQuai- Stubening ,und
Franzensring ,Schottenringum
denRingu .Quai ,zumSchottenthorund
reditation Appellantzurückzu¬

führen .BezüglichderzweitenLinie
DornbachBetriebsbahnhofhernals ,ver¬
denfolgendeAntragegestellt .DerStadt¬
rathstimmtderEröffnungdesausschließ¬
lichelektrischenBetriebesaufderge¬
nanntenEine ,gegendesZugesand¬
nis der AusgabevonAnschlusskarten
welchedasDurchfahrenzweiTheilsre¬
cken ,trotz desUmsteigensbeimBe¬
triebsbahnhofehernalszumPreisevon
10hellernermöglichen,fürdenZeitzu
in welchereindirekteelektrischerVer¬
kehrvonderEndstationDornbachbis
zurInnerenStadtnichtstattfindenkann.

der Sommerschohlen,welcherInter¬
wollen von 75 Minutenvorsicht ,
wird mit der Abänderunggenehmigt
daß von7 bis 9 Uhrvormittags ,von
12 bis 3 Uhrmittags und von 5bis
8 Uhrabendsdie Intervallehöchstens
5 Minutenzu betragenhaben .Der
Stadtrathstimmtfernerzu ,daßdiein
denfrühenMorgenstundenvomBe¬
triebsbahnhofeHornalszurSpitalgasse
u .vonda durch die Skodaund
Blindengassein dieThatastraßeu .in
denspätenNachtstundenvonderThalen
straßezumBetriebsbahnhofefronats
aus Betriebsrücksichtenverkehrenden
NotorwegenJahrgästeaufnehmen
derersteWegengehtvondornbachum
6 Uhrfrüh ,der letzte Wagenum
12Uhrnachtsab .M.Grimbeck,bean¬
tragte ,die Bau -undBetriebs-Ge¬
sellschaftaufzufordern,alleMasre¬
gelnzutreffenn ,daßderelektrische
Betrieb ,aufderganzenStreckeScholten¬
thorDornbachehestenseröffnetwerde.
den Antragen wurdezugestimmt .

ExcursionderAnthropologischenGesell¬
schaft .InderheutigenSitzungdesStadt¬
rathesberichteteBr .Dr .Ligerüber¬
in Einladungder GemeindeDien¬

seitensderAnthropologischenGesellschaft
in Wienzur Theilnahmean deram
9 .Junil .J .stattfindendenExcursionnach
KreisundGottweig .Eswurdebeschlossen,
mitder Vertretungder GemeindeVier¬
die Herrenv .B .Dr .Neumayerund
M .Dr .Deutschmannzubetrauen.
Sanna

Sitzungvom27 .Mai
H.SchuhberichtetüberdasProjektfürdie

provisorischeRegulierungderdiensteneintrate
in derStreckezwischendemBauernfeldt.
derFürstenmalimSpikvergrund .MitRück¬
lichedarauf ,daseinerseitsderUmbauder
Häuser391 .und13daselbsterfolgteander¬
keitsdieCamGallerRealitätnochderdie
ten sie wird nach dem Antragdes
BerichterstellersdieVerstellungeinervorbe¬
schen ,dieEckeausfüllendenGrammungwie¬
cipiellgenehmigt.

demProjektefür denKanalombauin
derThurn -undFahrgasseimBezirkAcher
grundlosen557310 wirdzugestimmt .

dieProcollierungderRealitätober¬
LöblingParcelle702inderverlängeren
FriedhafftaufBaufallenwirdgenehmigt

Formannbeantragt dasProjekt
fürdieHerstellungeinerVerbindungder
beidenin dervorderenZollamtsstrafelie¬
gendenRohrstrangederHochzuellenleitung
fürdieFortsetzungdesRohrfangesbis
zurLandsrichterHauptstraßeundfürdie
Aufstellungvon15Spritzener¬
BewahrungderBaumpflanzungendaselbst
miteinemKostenerfordernissevon1800.
einschließlichMaterialrathzugenehmigenBe¬

dieErrichtungeinerBeetzschenBederheit,
anstaltimKinderporkimBezirkLandstraße
wirdgenehmigt.

80
NacheinemBerichtedesMr .Wesselwird

die Abänderungder Niveaufürdas
GebietdesBezirkesMariahilfzwischen
der Gungendorferstraße,Stumpergasse,
Schmalzhof-undKasernengassewarnach
denAnträgendesStadtbauamtesgenehmigt.

H .Dr .Kremberichtet überWasser
rohrlegungenzur Versorgungdes
RathhausgerkesmitWienthalwasser.Nach
demvorgelegtenProjektesollen inder
Landesgerichtsstraße,Lichtenhalsgasse ,
ReichsrathsstraßeundFeldergasseRöhre
gelegtund10Spritzsydranteninder
Universitätsstraßeerrichtetworden.
DieimRathhausgerkeliegendenRöhre
sind an dieses Rohrsystemanzubinden.
DieKostenstellensichauf38000R .für

die EinleitungdesDienthalwassers
in das neueRathhausalsNutzwasser
seien ,4800zubewilligen .DenAn¬
tragen wirdzugestimmt.

M .Dr .Kein ,legt denKostenaus
weis der Forsculturen derForstvor¬
waltungKaiserbrunnfür 1899vor .
Demselbenist zu entnehmenn ,daß
trotz dergroßenAnzahlderversetzten
Pflanzen ( 335 . 300Stück Nadelund
Laubholzund550StückAmpelopsis)
gegenüberdemveranschlagtenBetrag
von10485eine Ersparnisvon1899
872 erzielt wurde .

M .Baumeist ,beantragtdieBauli¬
menfürdieHäuserRudolfsheimSechs¬
Häuserstraße74bis 78 ,welchebisher
einen einspringendenrechtenWinkel
bilden ,derart abzuändern ,daßdiese
Eckeenthält ,unddie Baulinein
einer demVerkehreentsprechenden
geschenenLinie zurGrimmasse
überführt .( Aug.

DieBaulin ,für dieZollenspergasse
in Rudolfsheimwirdderartbestimmt
dasdieselbeeineBreitevon1517m

erhält .



der Neuerchenlade Männer
GesangverenZeit vor kurzin
in Lateiner nativitirten
in ernst seine diesjärige
Frühlinglied be¬
währten Leitung innebst
vollen hermeister von
abgezielte hiebei wiederein
ben diesen sich vorwärts ,es
u .tüchtigen verhand ,zu
erwarten einen nothwen¬

den besondern durch
sehe schwierigen

von dir solche
derJahrGeist

sikalische hingeht ,undin
das Barba¬

forderungensein ,hatderzweier¬
wiesen ,das wann
Musik u .ver¬
Aufgaben gewesen ist .
derHerrndurchdie Einsinnigean¬

ge aus gan¬
chen Horn ,das Mehl von
Jos .Rescher begann es mir
angenomenangelien samer¬
Die von welchen Gar¬
ersterer unter in der
Recommenden Tangente ,wie¬
derholte davon ihnengedach¬
der Vortrag einigkeiten wir
in die den höre ,enthalten mit
nichtigkeitledigteeingeen¬

wegen die
der in Hagemann .

Mord an ihr
tiger gebrachte .
vorständigt wurde dasfro¬

ge¬
cis Unterie gagiert ,vonli¬
dasäußerstgart ,u .innigvorgetra¬
amwurdeu .rauschendenRefe¬
und ,währendderRienscheMan¬

ser Willen der Ein¬

fachheit ,u .musikalischedamit
helle Lachsahnenhervorrief ,sodaß
der Verein die denselbenund
verständnisvollenLeitungseiner
Thormeister die Meistige
zur ein braut ,auchdiesen
vor wiedermaßte ,anbe¬
schluß machtesLocatoanni
Vorsicher ,die Sonntag ,an
Ihmdessen vorzüglicheNiederga¬
bedemVereinereichenBeifallbrach¬
de die EinlagsummernderEr¬
Contin Winter Variationen
nur commodoFinstmalzervon
Lizt ,u .die Sologie desZeiger
HerrnTheodores wahr ,auchdas
Violinschon Toni vonSteier
exekutierte ,warenüberallerLo¬
erhabenu .fandenstürmischenBei¬
fall ebensodie Langenzuuor¬
sischenVortragedesBekanntenje¬
TheodorWeisenichtzuvergeschen¬
ist der vierhändigenKlari ,und
harmoniumBegleitungzum
enschenThore ,durchwelchesich
Fe .Winter hier Woche ,und
der VierinGermeisterLohner
treter HerrPromerbesondersauf¬
zeichneten .DiebeidenHerrnbesorg¬
denauchsehrverdienstvoll ,dieein
händige Kriebeleidung ,je

schon Vater¬
AusdemRathhause.Heutesprachbeim

BürgermeisterDr .Bürger ,eineDeputa¬
tiondesWählervereinesdervereinigten
ChristendesBezirkesAllergrundvor,
bestehendausdemBezirksschul¬
rathSchönhofer,denBezirksräthen
HeimisundPelzer ,denArmenra¬
chenEllenbergerundfodert ,und
HerrnJosefVater ,umdemBürger¬
meisterdenDankderBevölkerung
des BezirkesAllergrundfür dieglü

licheLösungderKrankenhausfrage
zumAusdruckzubringen.DerOb¬
manndesMahlervereinesBezirksschul¬
rathSchönhoferdanktedemBürger¬
meister ,indemer Erwartungdes
druckgab ,dasdieLösungdieser
FragenichtnurfürWien,sondernins¬
besondereauchfürdenBezirkAlter¬
grundeineneueAragedeihlichen
Aufschwungesbedeutenwerde.
VonHanenDenkmal,Gelegentlichder
AufstellungdesDenkmalskanvon
hannisimTodtgartwurdeberich¬
tet ,daßdieselbevonderFamiliedes
verstorbenenherrührt .Wieunsmit¬
getheiltwird ,ließeineSchüler
vonHaarens ,eineinMünchen
lebendeMaler ,dieselbeanfertigen.
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